
Siddhartha 

Eine indische Dichtung von Hermann Hesse 

Inhalt 

Der junge Siddhartha lebt 

mit seinem Freund 

Govinda in Indien. 

Siddhartha, von allen 

bewundert und verehrt, 

hat als einziges 

Lebensziel das Finden des 

Atman und der damit 

verbundenen 

Erleuchtung. 

Während seinem 

Lebensweg legt er 

verschiedene Stationen 

zurück: 

Anfangs ist er ein 

Brahmane, ein Priester, 

der obersten Kaste 

angehöhrend. Die Suche 

macht aus ihm einen 

Samana, einen in Askese 

und Armut lebenden Bettler. Auch Govinda unterzieht sich dieser 

Verwandlung. Jedoch wächst in Siddhartha langsam Unmut und sie 

pilgern zu Gotama, dem Buddha. Siddhartha erkennt zwar die 

Erleuchtung Gotamas an, kann jedoch mit seiner Lehre nicht viel 

anfangen, da die Erleuchtung  nur mittels eigener Erfahrung und nicht 

mittels Lehre erlangt werden kann. Siddhartha kritisiert auch, dass man 

aus dem Kreislauf des Samsara ausbrechen muss, um die Erleuchtung zu 

gelangen. Hier trennen sich Siddharthas und Govindas Wege: Govinda 

schliesst sich Gotama an, während Siddhartha weiterzieht und einen 

neuen Lebensabschnitt auf sich nimmt. Er überquert den Fluss per Fähre, 

wobei der Fährmann ihm die Rückkehr an den Fluss prophezeit. Er lernt 

die Edelprostituierte Kamala kennen. Um ihre Dienste bezahlen zu 

können, wird er Kaufmann. Nun ist er bei den Kindermenschen 

angelangt, deren Ziel das Streben nach Reichtum und Erfolg ist. Anfangs 

widersetzt er diesen Vorgängen, jedoch ähnelt er sich immer mehr an 

diese Kindermenschen an. Hesse will hier zeigen, dass man auch etwas, 

was man hasst, ausprobieren soll, um es zu verstehen, um Erfahrungen 

damit zu machen. Erst ein Traum setzt dem ein Ende, indem er 

Siddhartha an das Ziel der Erleuchtung erinnert.  

Er verlässt Kamala, die ein Kind von ihm erwartet. Siddhartha, 

mittlerweile tief im Samsara (dem Kreislauf von Leben und Tod) 
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verstrickt, wandert zurück zum Fluss. Er will Selbstmord begehen, in dem er 

sich ertränken will. Im Fluss hört er die Silbe „Ohm“, welche ihn auf den 

richtigen Weg zurückbringt: Im Falle eines Suizides würde er eh 

wiedergeboren, und er würde sich immer weiter vom Ziel des Nirwana 

entfernen. Siddhartha verfällt in tiefen Schlaf, aus dem er erst wieder 

erwacht, nachdem Govinda ihn wieder aufgeweckt hatte. Govinda ist 

ebenfalls noch nicht zum Buddha geworden. Siddhartha bittet den 

Fährmann, ihm seine Tätigkeit zu zeigen. dann taucht Kamala mit ihrem 

Sohn Klein Siddhartha auf, jedoch stirbt sie noch am Fluss an den Folgen 

eines Schlangenbisses. Siddhartha nimmt seinen Sohn auf und möchte dem 

durch städtischen Luxus verwöhnten Kind Bescheidenheit und Ruhe 

beibringen, jedoch macht er nun genau das, was er Gotama vorgeworfen 

hatte: Er will seinen Sohn mit seiner Lehre zur Erleuchtung bringen. Wenn 

der Sohn was angestellt hat, wurde er nicht von Siddhartha bestraft – Klein 

Siddhartha haut ab. Entgegen des Fährmannes rat folgt Siddhartha, erkennt 

jedoch vor der Stadt, dass ein Fund unmöglich wäre. Er erkennt, dass er 

durch das Loslassen seines Sohnes einen weiteren Schritt in Richtung 

Nirwana gemacht hat.  

Jahre später erkennt er in dem Streit sich selbst wieder – auch er war 

damals von seinem Vater davongelaufen. Nun erlangt er die Erleuchtung. 

Anschliessend geht der Fährmann in die Wälder und Siddhartha wird sein 

Nachfolger. Später trifft er auch den immer noch suchenden Govinda  und 

vermittelt ihn trotz anfänglichen Missverständnisses Govindas Einsicht in 

die wahre Natur der Dinge. 

Personen 

Die Personen sind Bedeutungsträger: 

• Siddhartha 

o Der „Glückspilz“, dem alles gelingt, welcher jedoch eine tiefgründige Vorstellung vom 

Leben hat 

• Govinda 

o Der treue Freund 

• Gotama: 

o Der Unfassbare 

o Buddha 

• Kamala 

o Die Liebesbotin, (ind. Kama = weltlicher Genuss, Verlangen; Kama ist ein indischer 

Liebesgott, vgl. Kamasutra, das Buch der Liebe) 

• Fährmann 

o Alter Weise 

o Vasudeva = Vater von Krishna und menschliche Inkarnation von Vishnu 

• Klein Siddhartha 

o Steht für den Generationenkonflikt 
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